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Königsfeld (log) Der neue Ortschaftsrat
Erdmannsweiler hat sich konstituiert.
Durch die Neulinge Traudl Lambert
und Achim Leibach verändert sich das
Gremium um ein Drittel. Bevor jedoch
die neuen Räte am Montag am Rats-
tisch Platz nahmen, wurden Wilfried
Fuss und Maik Elsässer für jeweils fünf-
jährige Amtszeit von Bürgermeister
Fritz Link verabschiedet. Er habe Ver-
ständnis, wenn sich jemand im Berufs-
leben Schwerpunkte setze und nicht
mehr kandidiere.

Bei Fuss sei das unternehmerische
Gespür in die Beratungen eingeflossen.
Er habe großes Interesse für den Gewer-
bestandort Erdmannsweiler gezeigt

und wichtige Impulse gesetzt. Elsässer
bezeichnete Link als ruhigen Ort-
schaftsrat, der die Argumente an sich
vorbeiziehen ließ. Er habe Entschei-
dungen genau abgewogen. Das soziale
Miteinander im Ort und die Integration
von Zugezogenen seien ihm sehr wich-
tig gewesen. Außerdem habe er das Pro-
tokoll der Sitzungen ehrenamtlich ge-
schrieben, hob Link hervor.

Ein Wechsel der Amtszeit biete auch
Gelegenheit, den anderen Räten Danke
zu sagen. Thomas Erdmann sei bereits
seit 2004 Mitglied des Ortschaftsrats
und als „Dienstältester“ ein wichtiger
Ratgeber für das Gremium gewesen.
Vorschläge für Entscheidungen habe er
kritisch hinterfragt und Alternativen
verlangt. Beim Wohnbaugebiet „Unter-
bühl“ sei ihm die Ökologie am Herzen
gelegen. Des Weiteren habe er sich bei

Projekten wie „Grüne Ortsmitte“ eh-
renamtlich engagiert, lobte Link und
überreichte Ehrennadel und Urkunde
des Gemeindetags. Ortsvorsteher Ar-
min Wursthorn verpflichtete alle Rats-
mitglieder für die neue Amtszeit per
Handschlag. Der Ortschaftsrat fasse

Empfehlungsbeschlüsse und sei in al-
len den Ort betreffenden Angelegen-
heiten durch den Gemeinderat zu hö-
ren, erklärte Link. Einstimmig wurde
Armin Wursthorn als Ortsvorsteher be-
stätigt, ebenso dessen Stellvertreterin
Waldtraud Polkowski.

Armin Wursthorn bleibt Ortsvorsteher

Aus dem Ortschaftsrat Erdmannsweiler
verabschiedet: Wilfried Fuss (links) und Maik
Elsässer. B I L D : H E R Z O G

Ortsvorsteher Armin Wursthorn (links) will mit dem neuen Ratsgremium Freddy Staiger (von
rechts), Traudl Lambert, Thomas Erdmann, Waltraud Polkowski und Achim Leibach die
bisherige Arbeit fortsetzen. B I L D : H E R Z O G

Ortschaftsrat Erdmannsweiler
startet mit neuen Gesichtern

Königsfeld – Wochenend und Sonnen-
schein – mit diesem Ohrwurm der Co-
median Harmonists eröffneten die Zin-
zendorfschulen passend zum Wetter
ihr Sommerkonzert. In acht musikali-
schen Blöcken boten rund 150 Schüler,
Ehemalige und Freunde des Schul-
werks einen fröhlichen Reigen aus 100
Jahren Musikgeschichte. Der Große
ChorbestrittdieHälftedavonmitvielen
Klassikern der Rock- und Popmusik.
Der Chor der fünften Klassen hatte sich
ganz dem Dichter Christian Morgen-
stern gewidmet und sang mit Begeiste-
rung „tierische“ Lieder, in dem es um
Huhn und Hecht, schreibende Elefan-
ten, eine Schildkröte und drei Spatzen
geht. Der Chor der sechsten Klassen
hatte Vertonungen von Ringelnatz-Ge-
dichten einstudiert, die beim Publikum
ebenso gut ankamen. Ganz andere Tö-
ne schlugen Lorenz Efinger und Jonas
Melinatan:AlsSchlagzeug-Duobegeis-
terten sie unter anderem mit dem Stück
„Schlag auf Schlag“, das an die Trom-
melkünste japanischer Taiko-Tradition
erinnerte. Im letzten Set des mehr als
zweistündigen Konzertes brillierte das
Blasorchester, das seinen Teil der Auf-
führung mit der feierlichen „Festival
Procession“ von Richard Strauss eröff-
nete. Der James-Bond-Song „Skyfall“
und „Rolling in the Deep“ zogen das Pu-
blikum in ihren Bann. Zum Glück hatte
der musikalische Leiter Johannes Mi-
chel noch eine Zugabe mit allen betei-
ligten Musikern einstudiert. „We don’t
need no education“ sangen die Schüler
begleitet vom Orchester beim Pink-
Floyd-Hit „Another Brick in the Wall“.

Fröhlicher Reigen
voller Musik

Nicht nur gesanglich konnten gut 150 Schüler
beim großen Sommerkonzert in Königsfeld
überzeugen. B I L D : S C H U L E

Unterkirnach – Die deutsche National-
mannschaft holte sich in Brasilien die
Weltmeisterschaft, bald können junge
Fußballer ab sechs Jahren beim FC Ale-
mannia in Unterkirnach ihren großen
Vorbildern nacheifern. Von Freitag, 8.
August, bis Sonntag, 10. August gastiert
wieder das Fußballcamp auf dem Un-
terkirnacher Sportplatz.

„Brasilianisches Aufwärmen, fetzige
Musik,spannendeWettkämpfeundtol-
le Preise“ soll es für die Teilnehmer ge-
ben, kündigt Jugendwartin Cornelia
Ries an. Beim Training von Passspiel,
Torschuss und Koordination, Schnel-
ligkeit und Reaktion verbessert sich je-
der Teilnehmer. Die erlernte Technik,
die gezeigten Tricks und der Teamgeist
sind dann der Maßstab für die Wahl
zum „Spieler des Camps“, informiert
der Verein.

Am Freitag geht’s um 13.30 Uhr am
Sportplatz los. Den Nachmittag über
gibt es Training und ab 17 Uhr wird der
Flankenkönig ausgespielt. Der nächste
Tag beginnt um 9.45 Uhr, die Kinder
trainieren erst und essen dann gemein-
sam zu Mittag. Ab 13.30 Uhr spielen die
jungen Kicker bei einer Mini-WM nach,
was Philipp Lahm und Co. in Brasilien
vorgemacht haben. Anschließend gibt
es ein Wett-Elfmeterschießen.

Der Sonntag beginnt ebenfalls um
9.45 Uhr und die ausgebildeten Lizenz-
Trainer zeigen den Kindern noch mal
viele Tricks. Ab 13.30 Uhr gibt es ein Ab-
schlussfest mit den Eltern, gefolgt vom
Wettbewerb „Härtester Bums“, einem
Spiel Kinder gegen Eltern und einer Sie-
gerehrung. Bei den Wettbewerben kön-
nen die Kinder Preise, wie einen Besuch
bei einem Bundesligaspiel inklusive
Übernachtung, ein großes Ausrüs-
tungspaket und ein Stipendium am

deutschen Fußball-Internat in Bad Aib-
ling, gewinnen.

Jeder Spieler bekommt ein Trikot mit
Hosen und Stutzen, einen Ball, eine
Trinkflasche, eine Urkunde, eine
Camp-Medaille und ein Gutschein
über 50 Euro für ein Ferien-Fußball-
camp. Die drei Tage kosten für jeden
Erstteilnehmer 135 Euro, für Geschwis-
terkinder 125 Euro und 130 Euro für je-
des Kind, das bereits an einem solchen
Fußballcamp teilgenommen hat. Der
Spaß und die Integration des Vereins
und der Eltern seien wichtiger Bestand-
teil des Camps, erklärt Cornelia Ries.

Verrückt nach dem Ball: Beim Fußballcamp mit dem FC Alemannia können Kinder ab sechs Jahren an drei Tagen viel lernen. A RC H I V B I L D : F E I N

Königsfeld (kam) Die Landjugend Wei-
ler veranstaltete ihr traditionelles La-
gerfeuer. Das Fest wurde zweitägig aus-
gerichtet. Am Samstag begann die Fei-
erabend-Gaudi. Die Landjugend Weiler
hatte für alles gesorgt und so wurde zu
einem gemütlichen Abend eingeladen.
Auch das große Lagerfeuer sorgte für
die passende Stimmung. Anschließend
wurde die 80er/90er-Schlager-Party im
Partyzelt gestartet. Leider spielte das
Wetter am nächsten Tag nicht so mit.
Der Familien-Tag wurde beim Früh-
schoppen vom Musikverein Mariazell
musikalisch umrahmt. Vom Regen lie-
ßen sich die Besucher nicht abhalten,
denn die Landjugend baute kurzer-
hand das Partyzelt zu einem gemütli-
chen Unterschlupf um. Auch für Kaffee
und Kuchen war gesorgt. Am Abend
wurde mit vereinten Kräften gemein-
sam abgebaut und alles aufgeräumt.

Landjugend feiert
an zwei Tagen

Informationen zum Fußballcamp beim
FC Alemannia und die Anmeldung
erfolgen bei Jugendwartin Cornelia Ries
unter der Telefonnummer 0 77 21/
5 99 38, per E-Mail unter cornelia_ries-
@web.de, bei Sport Stähle unter der
0 77 21/8 78 68 59 oder im Internet
unter www.fussballcamps.de

Anmeldung zum Camp

Drei Tage Kinder-Fußballspaß
➤ FC Alemannia lädt wieder zum dreitägigen Camp
➤ Lizenz-Trainer zeigen ihre Tricks vom 8. bis 10. August
➤ Zum Abschluss zeigen die Kleinen gegen ihre Eltern alles

V O N A N N - K A T H R I N B L A S E R
................................................

Königsfeld (log) Der neue Ortschaftsrat
von Erdmannsweiler hat seine erste Sit-
zung abgehalten. Die vom vorherigen
Gremium beratenen Themen zur Mit-
telanmeldung für das Haushaltsjahr
2015 wurden in weiten Teilen bestätigt
und beschlossen. Ortsvorsteher Armin
Wursthorn sagte, die Wahlergebnisse
hätten gezeigt, dass der Ortschaftsrat
einen guten Job erledige. Die begonne-
ne Arbeit werde deshalb für die nächs-
ten fünf Jahre fortgesetzt.

Im Bereich der Straßen- und Wegein-
standsetzungen soll die Lehenstraße

bis zum Anwesen Ott eine Verdohlung
erhalten, um Probleme bei Starkregen
zu beheben. Die Straße ins Burgberger
Baugebiet Winterberg soll ab Fallen-
weg/Ecke Lehenstraße mit einem neu-
en Belag versehen werden. Da auch
Burgberg beabsichtige, sein Teilstück
zu sanieren, wäre eine zeitgleiche Sa-
nierung nur sinnvoll, sagte Wursthorn.

Beim bestehenden Feldweg ins
Fuchsloch ab Anwesen Epting bis zum
Wald wäre der Ortschaftsrat bereits mit
einer wassergebundenen Ausführung
zufrieden. Der Kindergarten Windrad
braucht ein neues Klettergerüst. Das
bisherige entspricht nicht mehr den Si-
cherheitsbestimmungen.

Auf dem Dach des Feuerwehrgeräte-
hauses müssen in Richtung des Anlie-

gers Joos Schneefanghaken installiert
werden. Am Dorfgemeinschaftshaus ist
der Einbau eines Türschließers am Hin-
tereingang erforderlich. Nach Auskunft
des Ortsvorstehers kam es in der Ver-
gangenheitdesÖfterenvor,dassdieTür
offenstand, obwohl niemand mehr das
Gebäude benutzte.

Ortschaftsrat Thomas Erdmann
sprach die Grünpflegearbeiten im Ort
durchdasvonderGemeindebeauftrag-
te Unternehmen an. Diese seien aus
seiner Sicht unfachmännisch und ohne
jede Sicherheitskleidung erfolgt, hatte
Erdmann beobachtet. Bürgermeister
Fritz Link verwies auf ein vertraglich be-
stehendes Leistungsverzeichnis, dem
der Unternehmer nachkommen müs-
se. Dies werde geprüft, versprach Link.

Ortschaftsrat setzt auf Kontinuität
Neu gewähltes Gremium von Erd-
mannsweiler beschließt die Haus-
haltsmittelanmeldung

Königsfeld – Vermutlich in der Nacht
von Sonntag auf Montag versuchten
unbekannte Täter im Süden Königs-
felds in zwei Häuser einzubrechen. Ei-
nes der Ziele war ein Zweifamilienhaus
in der Berliner Straße in Königsfeld, be-
richtet die Polizei am Dienstag. Dem
oder den Tätern gelang es jedoch nicht
die Terrassentür zu öffnen, sie wurde
durch die Einbrecher beschädigt. Ganz
in der Nähe kam es in der Theodor-
Heuss-Straße in derselben Nacht zu ei-
nem weiteren Einbruchsversuch. In
diesem Fall gelang es den Tätern die
Terrassentüre eines Einfamilienhauses
gewaltsam zu öffnen. Offensichtlich
wurden die Täter bei ihrer Tatausübung
jedoch gestört, da sie das Gebäude nach
Spurenlage nicht betraten. Hinweise
erbittet das Polizeirevier St. Georgen
unter der Telefonnummer 0 77 24/
9 49 50.

Wohnhäuser Ziel
von Einbrechern

Unterkirnach (ara) In Kooperation mit
dem Forstamt Villingen-Schwennin-
gen, dem Restaurant Fohrenhof und
der Vinothek Hagerer wird eine Wande-
rung mit anschließendem Menü am
Samstag,26.Juli,13Uhr,angeboten.Die
geführte Wanderung mit Roland Brau-
ner und Hubert Fleig leitet die Gruppe
vom Parkplatz am Kirnacher Bahnhof
zum Fohrenhof nach Unterkirnach.
Unterwegs gibt es Informationen rund
um dem Wald. Am Forsthaus Salvest
gibt es eine kleine Stärkung mit einer
kulturellen Überraschung. Das an-
schließende Dreigängemenü mit Wild
und Wein findet im Fohrenhof statt. Die
Gesamtwanderzeit beträgt ungefähr
zweieinhalb Stunden. Ein Transfer mit
dem Bus von Unterkirnach wird ange-
boten. Die Kosten für die Busfahrt und
das Menü liegen bei 39,50 Euro pro Per-
son, Kinder zwischen zehn und 14 Jah-
ren bezahlen 19 Euro, inklusive zwei al-
koholfreier Getränke im Restaurant
und für Kinder unter zehn Jahren wer-
den 13,50 Euro berechnet. Die Anmel-
dungenwerdenbisDonnerstag,23.Juli,
im Hapimag-Resort, dem Forstamt Vil-
lingen-Schwenningen, im Restaurant
Fohrenhof oder der Vinothek Haberer
schriftlich angenommen.

Wanderung mit
Wein und Wild

Mönchweiler (put) Unter dem Motto
„Muttutgut“lädtdieEvangelischeFrei-
kirchliche Gemeinde Mönchweiler
Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren zu ihren Kinderbibeltagen ein. Von
Mittwoch, 30. Juli, bis Samstag, 2. Au-
gust, jeweils von 15 bis 18 Uhr stehen
Königin Esther und das Labyrinth von
Susa im Mittelpunkt. Der Abschluss der
Bibeltage erfolgt am Sonntag, 3. August,
um 10.30 Uhr in einem Familiengottes-
dienst. Die Teilnahme an den Kinderbi-
beltagen ist kostenfrei, ein Unkos-
tenbeitrag wird jedoch erbeten. Infor-
mationen erteilt die Evangelische Frei-
kirchliche Gemeinde Mönchweiler un-
ter der Telefonnummer 0 77 21/
9 16 69 01.

Freikirche lädt zu
Kinder-Bibeltagen

Südkurier, 23. Juli 2014


